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Alle Flüsse fließen ins Meer, / das Meer wird 

nicht voll. 

Zu dem Ort, wo die Flüsse entspringen, / kehren 

sie zurück, um wieder zu entspringen. 

Alle Dinge sind rastlos tätig, / kein Mensch kann 

alles ausdrücken, 

nie wird ein Auge satt, wenn es beobachtet, / nie 

wird ein Ohr vom Hören voll. 

KOHELET, 1, 7-8 
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